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Abb. 2014-4/12-01; Zeichnung Nr. 11, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 
Standleuchterform Manschette bei diesen Leuchter extra gepresst, Unterteil aufgepresst / rechts aufgerichteter Leuchter (Ausschnitt) 

Dietrich Mauerhoff November 2014 / Dezember 2014 

Constantin Findeisen - ein unbekannter Konstrukteur und Maschinenbauer der 
deutschen Glasindustrie um 1900 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

Historische glas-technische Zeichnungen 
in Radeberg 

Im Juli 2014 wurden dem Museum Schloss Klippen-
stein in Radeberg zwei Musterbücher aus der Glasin-
dustrie angeboten. Herr Dr. Ralf Pulla aus Dresden 
schenkte diese Musterbücher dem Museum als Spende. 
Bei der Übernahme des Materials stellte sich heraus, 
dass es sich nicht um herkömmliche Musterbücher für 
Glaserzeugnisse der hiesigen Glasindustrie handelte, 
sondern um zwei unterschiedliche Sammlungen tech-
nischer Zeichnungen und Blaupausen sowie Ent-

wurfs- und Musterzeichnungen von Hohl- und 
Pressgläsern. Die Namen der ehemaligen Vorbesitzer 
bzw. Sammler des Materials beider Mappen sind nicht 
bekannt. 

Besonders erstaunt war ich vom Inhalt der größeren 
Mappe. Sie enthielt Zeichnungen, die nahezu den ge-
samten maschinen-technologischen Stand der deut-
schen Glasindustrie um 1900 dokumentierten. Diese 
sensationellen Zeichnungen waren von einem Constan-
tin Findeisen angefertigt worden. 

 
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Wer war Constantin Findeisen? 

Alle vorliegenden Zeichnungen sind mit dem Namen 
Constantin Findeisen signiert und die meisten Zeich-
nungen mit 1903 datiert. Zur Person und Herkunft von 
Constantin Findeisen gibt es zur Zeit keine Informati-
onen. 

Abb. 2014-4/12-02 
Maschinen und Formenkonstructionen für den 
Glashüttenbetrieb von Constantin Findeisen 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

Meine telefonische Rückfrage bei Herrn Dr. Pulla ergab 
folgendes: 

Die Zeichnungsmappen bekam Dr. Pulla vor etwa 10 
Jahren von einer Frau aus seinem Bekanntenkreis ge-
schenkt. Die Bekannte von Dr. Pulla hatte wiederum die 
Zeichnungsmappen von einer allein stehenden Freundin 
erhalten. Diese Freundin soll kurz danach verstorben 
sein. Namen von möglichen Nachfahren von Constantin 
Findeisen, die ursprüngliche Herkunft der Zeichnungen 
oder ehemalige Besitzer blieben deshalb unbekannt und 
waren schon damals von Dr. Pulla nicht mehr zu ermit-
teln. 

Aus der Art der Darstellung und dem technischen Inhalt 
der Zeichnungen vermute ich, dass Findeisen in einer 
Maschinenbaufirma tätig war, die Maschinen und 
Formen für Glasfabriken herstellte. In Dresden und 
Umgebung, z.B. in Radeberg und Freital gab es meh-
rere Unternehmen, die Ausrüstungen für die Glasindust-
rie lieferten (http://adressbuecher.sachsendigital.de/ 
startseite). 

Vielleicht war Findeisen beschäftigt bei „Fr. Wilhelm 
Kutzscher, Glasformen- und Maschinenfabrik, 
Eisengießerei“ im damaligen Deuben-Dresden (heute 
Freital) oder beim übernommenen Vorgänger der Firma 
Kutzscher in Deuben-Dresden, bei der Firma „August 
Riecke, Pressformen, Pressen und Maschinen für die 
Glasindustrie“. Ebenso könnte Findeisen bei der Firma 
„Geiler & Kalkow Deubener Glasformen und Ma-
schinenfabrik GmbH“ oder der Dresdener Firma 

„Henning & Wrede, Ingenieure Glashütten-Anlagen 
und Einrichtungen“ tätig gewesen sein. 

Abb. 2014-4/12-03 
Dreiteilige 0,5 L Seidelform mit Einschlagring und Schildeinsatz 
Zeichnung Nr. 5, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

Abb. 2014-4/12-04 
Fussbecherform Fuss zum auftreiben 
Zeichnung Nr. 8, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

Abb. 2014-4/12-05 
Stopfenform für 5 Stopfen zu Pressen 
Zeichnung Nr. 32, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

In den vorliegenden Einwohnerverzeichnissen der Städ-
te Dresden, Radeberg und der Dörfer des Amtsbezirks 
Radeberg (z.B. Ottendorf-Moritzdorf) zwischen 1980 
und 1905 war allerdings der Name Findeisen, Constan-
tin, nicht zu finden. Leider gibt es von vielen kleineren 
Ortschaften um Dresden kaum historische Einwohner-
verzeichnisse. 
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Unter dem Titel: „Maschinen und Formenkonstruktio-
nen für den Glashüttenbetrieb“ (Abb. 2014-4/12-02) 
zeichnete Constantin Findeisen zwischen 1903 und 
1904 maschinen-technologische Ausrüstungen und 
Press- und Hohlglasformen für eine damals moderne 
Glasproduktion. 

Die vorliegende Sammlung besteht aus 64 Blättern 
(1 Titelblatt und 63 Zeichnungen auf weißem Karton). 
Ob es sich um eine vollständige Sammlung handelt, ist 
nicht feststellbar, da die Zeichnungen bzw. die Kartons 
nicht durchgehend nummeriert sind. Als ich die Zeich-
nungen zum ersten mal sah, waren sie fachlich gesehen, 
unsortiert und in willkürlicher Reihenfolge. Zur besse-
ren Beurteilung ordnete ich die Zeichnungsblätter vor-
erst in 6 verschiedene Zusammenstellungen ein. Danach 
ergeben sich folgende Zeichnungsgruppen: 

37 Zeichnungen aus dem Bereich Pressglas 
(Glaspressen, Pressglasformen und diverse 
Hilfsmittel zur Herstellung von Pressgläsern) 
(Beispiele Abb. 2014-4/12-01, Abb. 2014-4/12-03 
bis Abb. 2014-4/12-11) 

3 Zeichnungen zum Press-Blas-Verfahren 
(Produktion von Konservenglas an Einzelstationen) 
(Beispiel in Abb. 2014-4/12-12, Abb. 2014-4/12-13) 

7 Zeichnungen zu Schleiferei-Ausrüstungen 
(Anordnung manueller Schleif-Arbeitsplätze, 
Boden- und Becherschleifmaschinen) 
(Beispiel in Abb. 2014-4/12-14) 

3 Zeichnungen zu Trittwerk-Konstruktionen 
zum Öffnen und Schließen von Einblasformen 
(Beispiel in Abb. 2014-4/12-15) 

8 Zeichnungen zu verschiedenen 
Formen-Konstruktionen zum Einblasen 
(Glaslampen, Flaschen, Zylinder) 
(Beispiele in Abb. 2014-4/12-16 und Abb. 2014-
4/12-17) 

5 Zeichnungen zu Abspreng- und Verschmelz-
maschinen (Kappenabsprengen, Randverschmelzen) 
(Beispiel in Abb. 2014-4/12-18) 

Die Zeichnungen wurden mit Bleistift vorgezeichnet 
und danach mit schwarzer Tusche nachgezogen. Zur 
besseren Unterscheidung kolorierte Findeisen Zeich-
nungsdetails mit Farbtusche. Die Zeichnungen sind mit 
Fachbezeichnungen beschriftet, aber Maßangaben feh-
len. Findeisen zeichnete alle Pressglasformen und 
Formen zum Einblasen im Maßstab 1:1. Aus diesen 
Zeichnungen ist erkennbar, dass Findeisen das Fachge-
biet der Formenkonstruktion beherrschte. An Hand 
seiner Zusammenstellungszeichnungen mit allen Einzel-
teilen zum Formenaufbau stellt er Beispiele vor, wie 
arbeitsfähige Formen auszusehen haben. Daraus resul-
tiert auch die unübliche Blattgröße seiner Zeichnungen. 

Technologische Ausrüstungen und Maschinen zeich-
nete Findeisen im Maßstab 1:4 bis 1:10. Der Betrach-
ter sollte einen maßstabsgerechten Eindruck vom Auf-
bau und von den Größenverhältnissen der Maschinen 
und Anlagen sowie den Konstruktionen von Press- und 
Blasformen erhalten, wie sie zu seiner Zeit in moder-

nen Glasfabriken üblich waren. Findeisen hatte wahr-
scheinlich vor, Glasfachleuten ein Hilfsmittel zur Ver-
fügung zu stellen, damit diese Modernisierungen in 
veralteten Glashütten besser bewerten, beurteilen und 
durchführen konnten. 

Aus diesem Grund, so vermute ich, bereitete Findeisen 
die Herausgabe eines Buches vor. 

Abb. 2014-4/12-06 
Butterdosenform zum Ausschütten 
Zeichnung Nr. 18, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

Abb. 2014-4/12-07 
Deckelform zur Butterdose 
Zeichnung Nr. 17, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

Zu den Zeichnungen von Constantin Findeisen 

Wahrscheinlich hatte er sich für einen Farb-Steindruck 
(Chromolithographie) entschieden. Vor rund 100 
Jahren war es noch üblich, große farbige Drucke mit 
einem Farb-Steindruck herzustellen. Als fachbezogener 
Druck für die Glasindustrie reichte das Druckverfahren 
für die Auflagengröße gewiss aus. Um die bedruckten 
Blätter in gewünschter Reihenfolge zu binden, hatte er 
anscheinend eine Buchform vorher zusammengestellt. 
Aus dem jetzigen Zustand der vorliegenden Zeichnun-
gen und aus der Darstellung des Titelblattes und der 
vielen Einzelzeichnungen ist erkennbar, dass Findeisen 
eine buchähnliche Ausgabe als Vorschlag für eine 
Druckerei und einen Verlag selbst zusammengestellt 
hatte. 

Dafür sprechen folgende Fakten: 

Den nachfolgenden Erben oder Besitzern war das von 
Findeisen erarbeitete buchähnliche Exemplar für eine 
Aufbewahrung wohl zu groß. Auf der Rückseite der 
Blätter sind Abrisse erkennbar, die darauf hindeuten, 
dass die Blätter ursprünglich auf größeren graublauen 
Seiten aufgeklebt waren und später herausgerissen wur-
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den. Anschließend wurden die Zeichnungsblätter bis zur 
gezeichneten Umrandung mit einer Schere auf die jetzi-
ge Größe zugeschnitten. Die Einzelblätter haben so eine 
Größen von 55-56 cm mal 40-43 cm bekommen. Die 
beschriftete Fläche des Titelblattes (Deckblatt) wurde 
separat herausgeschnitten und an die Größe der anderen 
Blätter angepasst. 

Ein Geheimnis wird es wohl für immer bleiben, warum 
das Buch nicht zu Stande kam, wer die vorbereitete 
Buchform zerstörte und aus welchem Grund das getan 
wurde. 

Die jetzt bekannt gewordenen Zeichnungen sind meiner 
Meinung nach ein bedeutendes Zeitdokument zur 
Entwicklung der modernen Glasindustrie, insbeson-
dere der Herstellung von Pressglas zu Beginn des 20. 

Jahrhunderts. Die Leistung von Constantin Findeisen 
sollte aus diesem Grund gewürdigt werden und in ge-
bührender Erinnerung bleiben. 

Nach den Plänen der Leiterin des Museums Schloss 
Klippenstein, Katja Altmann, soll in einer Sonderaus-
stellung im Jahr 2015 eine Auswahl von Findeisen-
Zeichnungen der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Bildnachweis: 

Alle Abbildungen gehören zur Zeichnungssammlung 
Constantin Findeisen und wurden vom Museum Schloss 
Klippenstein Radeberg zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank! 

Abb. 2014-4/12-08; Glashandquetsche D.R.G.M. (Deutsches Reich Gebrauchs-Muster) Massstab 1:3 
Zeichnung Nr. 17, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-08; Glas-Handquetsche 
MB Fr. Wilhelm Kutzscher, Deuben-Dresden, um 1910, Tafel 60; aus Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

 

 
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Abb. 2014-4/12-09 
Federdruck-Presse. zwischen den Säulen 375 mm Hub 330 mm Massstab 1:4  
Zeichnung Nr. 2, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 
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Abb. 2014-4/12-09; Federkopf-Glaspressen (Amerikanisches System) 
MB Fr. Wilhelm Kutzscher, Deuben-Dresden, um 1910, Tafel 56; aus Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

 

 
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Abb. 2014-4/12-10 
Exenterdruck Presse. zwischen den Säulen 375 mm Hub 330 mm Massstab 1:4  
Zeichnung Nr. 3, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-10; Neueste Exzenterdruck-Presse D.R.G.M. 
MB Fr. Wilhelm Kutzscher, Deuben-Dresden, um 1910, Tafel 58; aus Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

 

 
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Abb. 2014-4/12-11 
Kugel und Sternbecherform 
Zeichnung Nr. 16, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-11; Pressformen für Becher, Nr. 684, Nr. 686, Nr. 690 Dekor „Kugel und Stern“ 
MB Fr. Wilhelm Kutzscher, Deuben-Dresden, um 1910, Tafel 60; aus Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

 

 
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Abb. 2014-4/12-12 und Abb. 2014-4/12-13 
Weihkesselform; Zeichnung Nr. 31, Findeisen 1903; Pressblasform für 500 Gr. Conservenglas Zeichnung Nr. 39, Findeisen 1903 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 
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Abb. 2014-4/12-14 
Bodenschleifmaschine mit 4 Stk. Schleifscheiben. 2500 Seidel oder 5000 Becher in 10 Stunden. 1/3 HP. Massstab 1:10 
Zeichnung Nr. 46, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-14; Automatische große Bodenschleifmaschine D.R.G.M. mit 3 Lochscheiben … für 5000 Seidel oder 8000 Becher 
MB Fr. Wilhelm Kutzscher, Deuben-Dresden, um 1910, Tafel 64; aus Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

 

 
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Abb. 2014-4/12-15 
Automatisches Tretkühlwerk zur Holzformenkühlung für elektrische Schalen, Becherformen etc. Massstab 1:4 
Zeichnung Nr. 49, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-16 
Crocuscilinterform - 2 Stk. zusammen blasen, jede einzeln zu blasen und jede einzelne als Elektrischeschale zum Auftreiben zu blasen. 
2 tlg. Lampenglockenform mit Kappe; Einsatzform für Weinkelche; 2 tlg. Wasser oder Weinkrugform 
Zeichnung Nr. 57, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 
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Abb. 2014-4/12-17 
Stopfenform für Tropfflaschen. Runde Medicinflasche mit Schild; 6 oder 8 eckige Medicinflasche mit Schild; Toilettenflaschenform 
Hals zum Abschrauben um als Puderdose zu arbeiten; Deckelform zur Puderdose; Stopfenform zur Toilettenflasche 
Zeichnung Nr. 60, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 
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Abb. 2014-4/12-18 
Automatische Kappenabspreng u. Verschmelzmaschinen Anlage. Massstab 1:5 
6000 Kappen in 10 Stunden - 3 kg Gasolin - 1/2 Ph. Kraftbedarf inkl. Ventilator - 5000 Verschmelzen in 10 Stunden - 13 kg Gasolin 
Zeichnung Nr. 52, Findeisen 1903, Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 

 

 

 
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PK 2013-2/20, Vorgić: 

Ein Kerzenständer (Höhe 21 cm), bei dem ich vermu-
te, dass er von Vallérysthal produziert wurde. Schau in 
den Katalog Vallérysthal aus dem Jahr 1907, Tafel 213, 
No. 3353, „Stanley“. 

SG: Hallo Dejan, ich habe auch schon andere Pressglä-
ser von Vallérysthal und Portieux, die im Katalog 
1907 abgebildet sind, ohne Erfolg in anderen Katalogen 
gesucht. Der Leuchter ist wahrscheinlich schon vor 
1914 nicht mehr produziert worden und er sieht so aus, 
als wäre er erstmals schon länger vor 1900 hergestellt 
worden. Aus dieser Zeit fehlen aber noch Kataloge … 

Abb. 2013-2/20-03; Kerzenständer, farbl. Pressglas, H 21 cm 
Sammlung Vorgić 
s. MB Vallérysthal 1907, Tafel 213, No. 3353 

 

Abb. 2000-4-02/403 (neu) (Ausschnitt) 
MB Vallérysthal 1907, Planche 213, Folio 213, Flambeaux suite 
[Leuchter, Fortsetzung] 
MB Sammlung Christoph / Sellner 

 

Abb. 2014-4/12-01; Zeichnung Nr. 11, Findeisen 1903 
Standleuchterform (aufgerichteter Leuchter) 
Sammlung Museum Schloss Klippenstein in Radeberg 
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Abb. 2000-4-02/403 (neu) 
MB Vallérysthal 1907, Planche 213, Folio 213, Flambeaux suite [Leuchter, Fortsetzung] 
Sammlung Christoph / Sellner 

 

 
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PK 2009-2 Michl, SG, Fußbecher mit Ecken, Kugeln und Sternen, Hersteller unbekannt, um 1900? 

Abb. 2009-2/167 
Fünf Fußbecher mit Ecken, Kugeln und Sternen, farbloses Pressglas, Hersteller teilweise unbekannt, um 1900? Sammlung Michl 

 

Franke, Pressglas im östlichen Frankreich, im deutsch-französischen Grenzraum und im Rheinge-
biet, Diss. Berlin 1990 

Becher mit „Kugel und Stern“ 

Abb. 860, Becher mit „Kugel und Stern“; Farbloses Glas; H 8,8 cm; 2 Formnähte; Deutschland (?), um 1900 
Abb. 861, Becher mit „Kugel und Stern“; Farbloses Glas; H 9,2 cm; 2 Formnähte; Deutschland (?), um 1900 
Abb. 862, Becher mit „Kugel und Stern“; Farbloses Glas; H 8,8 cm; 2 Formnähte; Deutschland (?), um 1900 
Abb. 863, Becher mit „Kugel und Stern“; Farbloses Glas; H 8,7 cm; 2 Formnähte; Deutschland (?), um 1900 
Abb. 864, Dekor „Kugel und Stern“ im geschliffenen Glas; MB Ehrenfeld (1886), S. 39 ... 
Abb. 865, Dekor „Kugel und Stern“; MB Fenne (um 1912), S. 33, vgl. besonders Reihe 1, 3. Abb. 
Abb. 866, Dekor „Kugel und Stern“; MB Fenne (um 1912), S. 34, vgl. besonders Reihe 2, 3. Abb. 
Abb. 867, Zwei Fußgläser mit „Kugel und Stern“; Farbloses Glas; H 13 cm; 3 Formnähte; 

Marke: Krone mit „SG“ unter der Fußplatte; Sächsische Glasfabrik, 1. Viertel 20. Jahrhundert 
Abb. 868, Dekor „Kugel und Stern“; MB Sächsische Glasfabrik (um 1935), S. 54 ... 
Abb. 869, Dekor „Kugel und Stern“; MB Ruhrglas (1952), S. 20 ... 

Franke 1990: Wirkungsvoll präsentiert sich ein Dekor 
an einem konischen Becher, der schon bald nach der 
Jahrhundertmitte in Baccarat variiert wurde (vgl. Bac-
carat [um 1860], S. 22) und sich in der Musterbuch-
zeichnung von Vallérysthal unauffällig ins Gesamtbild 
fügt [Abb. 854, 855]. Wenn auch das herangezogene 
Belegstück nicht aus der Hütte stammt, sondern anders 
dekoriert ist, so bleiben doch die wesentlichen Dekor-
elemente und ihre Wirkung sichtbar. Indem die Prismen 
in die Gefäßwandung gezogen werden, ergibt sich eine 
vielfältige Reflektion und Flächenauflösung. Kugeln, 
Hohlkehlen und Oliven zeigen ähnliche Wirkungen, 
sind aber zumeist in ruhiger, gleichmäßiger Reihung 
oder in regelmäßigem Wechsel angewandt. Unruhiger 
und flirrend kann der Eindruck beim „Tausend Au-
gen“-Dekor sein. [Abb. 856 - 859] 

Neben dieser Dekorationsform bestehen Muster, die 
vom Glasschliff bekannt waren und für das gepresste 
Glas übernommen wurden. Bei Trinkgläsern fand der 
Dekor aus einem umlaufenden Band aus Stern und 
Kugeln Verbreitung. Er gehört bereits zu den Dekoren 
mit gleichmäßiger Anordnung und bestand aus nur 
wenigen Elementen. Je drei Sterne liegen den Ausku-
gelungen gegenüber und können durch diese hin-
durch betrachtet werden [Abb. 860 - 863]. Unmittel-

bar vom geblasenen Glas übernommen, setzte der Dekor 
eine Wandung aus fehlerfreiem, klaren Glas auch für 
die gepressten Stücke voraus. Durch Hinzufügen von 
halben Ecken wurde allerdings der Anteil der klaren 
Flächen verringert. Die Pressform ist häufig nur zwei-
geteilt, bei Bechern ebenso wie beim Fußglas oder 
Fußglas mit Henkel. Als Pressglas sind die Becher oft 
von grobem Aussehen und sicher als einfaches 
Gebrauchsglas bestimmt. Im Schliff ist der Dekor 1886 
bei der Ehrenfelder Hütte belegbar, und er wird noch im 
19. Jahrhundert in Pressformen übertragen worden sein 
[Abb. 864 - 869]. [58] Wie sehr der Becher für jeweils 
gewünschte Dekorationen zum Trägermaterial wurde, 
zeigt die Wiederaufnahme einer alles überziehenden 
Diamantierung. 

PK 2009-2, SG: Bei den Fußbechern und Bechern für 
Bier, Wein und Schnaps mit den offenbar sehr belieb-
ten Motiven „Ecken“ und „Kugeln und Sterne“ hat 
mann und frau keine Chance, den Hersteller zu finden, 
wenn die Becher nicht gemarkt wurden. Solche Gläser 
gab es wahrscheinlich in den meisten Glasfabriken. 
Selbstverständlich gibt es in Musterbüchern mit Press-
glas solche Gläser. Aber die Bilder sind zu ungenau, 
man kann damit die gefundenen Gläsern nicht identifi-
zieren. Diese drei einfachen Motive sind selbstver-
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ständlich ursprünglich eingeschliffen worden. Gerade 
das Wort „Kugel“ zeigt hier auf das Schleifen: „ausku-
geln“. 

Abb. 2000-3/406 
MB Walther 1904, Tafel 3, Becher 
Nr. 46 und 47 Becher Dekor „Kugel und Stern“ 
MB Sammlung Mauerhoff 

 

Bei der Masse an Fußbechern, die die Glaswerke in den 
Wirtshäusern absetzen konnten, war ihnen wahrschein-
lich sehr schnell klar, dass man solche Fußbecher gut 
pressen konnte. Sie wurden dadurch viel billiger und 
man konnte sie zumindest anfangs mit einem höheren 
Gewinn verkaufen. Außerdem war in den Wirtschaften 
die Qualität nicht so wichtig. Diese Gläser waren schon 
von Beginn an ein typisches „Wegwerf“-Produkt! Und 
sie waren wahrscheinlich eines der ersten Pressglas-
Massenprodukte. 

Das Motiv „Kugeln und Sterne“ war zusammen mit 
dem Motiv „Ecken“ und der Kegel-Form der Kuppa 
für das Pressen geradezu vorbestimmt! 

Für die traditionellen Glasmacher und vor allem für die 
Glasschleifer waren diese Gläser mit Pseudoschliff-
Dekor sofort ein „Job-Killer“! 

Abb. 2014-4/12-19 
MB Fenne 1906, Tafel 88, Nr. 935, Tafel 91, Nr. 961 
Becher Dekor „Kugel und Stern“ 
MB Sammlung Neumann, www.glas-musterbuch.de 

  

Abb. 2014-4/12-20 
Becher Dekor „Kugel und Stern“, Hersteller unbekannt, Sachsen, um 1900, Sammlung Mauerhoff 
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